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Kapitel 1 

BÄRTE, BÄRTE und noch mehr BÄRTE

Neuerdings sieht man überall jede Menge Männer mit Bärten

herumlaufen.

Wenn ein Mann sich sein Gesicht zuwachsen lässt, weiß keiner, wie er

wirklich aussieht.

Das ist wahrscheinlich Absicht, er will nicht, dass man sein wahres

Gesicht kennt.

Und dann ist da noch die Sache mit dem Waschen.

Wenn sich Männer mit viel Bart das Gesicht waschen, dann ist das

genauso anstrengend, als würden du und ich uns die Haare waschen.

Ich wüsste ja gern, wie oft sich diese bärtigen Männer ihr Gesicht



waschen. Vielleicht nur einmal in der Woche, so wie wir uns die Haare?

Am Samstagabend vielleicht? Benutzen sie dabei ein Shampoo? Einen Fön?

Schmieren sie sich eine Anti-Haarausfall-Lotion ins Gesicht, damit sie

keine Gesichtsglatze bekommen? Gehen sie zum Friseur, um ihre Bärte

schneiden und trimmen zu lassen? Oder schnippeln sie vor dem

Badezimmerspiegel mit einer Nagelschere an sich herum?

Ich hab keine Ahnung. Aber wenn du das nächste Mal einen Mann mit

Bart siehst (und ich wette, das wirst du, sobald du die Haustür aufmachst

und auf die Straße gehst), dann schau ihn dir mal genauer an und versuche,

hinter seine Bart-Geheimnisse zu kommen.



Kapitel 2 

Auftritt MR TROTTEL

Mr Trottel war einer dieser Männer mit besonders viel Bart. Von seinem

Gesicht sah man nur Stirn, Augen und Nase, alles andere war mit dichten,

struppigen Haaren bedeckt. Sogar aus seinen Nasenlöchern und den Ohren

sprossen büschelweise widerliche Borsten.



Mr Trottel fand, dass ihn seine Barttracht ganz besonders klug und

bedeutend erscheinen ließ. Doch in Wirklichkeit war er weder das eine

noch das andere. Mr Trottel war einfach nur ein Dummbeutel. Als

Dummbeutel war er geboren. Und nun im Alter von sechzig war er

dummbeuteliger als je zuvor.

Die Haare in Mr Trottels Gesicht wuchsen nicht glatt und gleichmäßig

wie bei den meisten bärtigen Männern, nein sie bildeten Stacheln, die wie

die Borsten einer Nagelbürste aus seinem Gesicht stachen.

Und wie oft wusch nun Mr Trottel sein borstiges Nagelbürstengesicht?

Die Antwort lautet: NIEMALSNIE, nicht mal am Sonntag.



Mr Trottel hatte sein Gesicht seit Jahren nicht gewaschen.



Kapitel 3 

WAS man in einem BART so alles findet

Du weißt sicher, dass ein bartloses Gesicht so wie deins oder meins

schnell mal ein wenig schmutzig werden kann, wenn man es nicht oft

genug wäscht, das ist völlig normal.

Bei einem bärtigen Gesicht sieht die Sache schon ganz anders aus. Da

bleibt nämlich alles Mögliche in den Barthaaren hängen, besonders gern

Essensreste. Bratensoße wird von Barthaaren geradezu magisch angezogen

und bleibt dort kleben.


